
Teilstationäre 

WohnGruppe 
für junge Erwachsene 

von 18 bis ca. 25 Jahren 
Kardinal-Galen-Ring 100 

48429 Rheine 
Tel. 05971 83948 

wg.stadtrheine@gmx.de 
 

Wer kann in die WG aufgenommen 
werden? 

Junge Erwachsene (Frauen und Männer) 
von 18 bis ca. 25 Jahren, die zur Überwindung 

ihrer sozialen Schwierigkeiten Hilfe, 
Betreuung und Begleitung brauchen bzw. 

junge Volljährige, die Hilfe für die Persönlichkeitsentwicklung 
und zu einer selbstständigen 
Lebensführung benötigen. 

 
Was ist die gesetzliche Grundlage? 

§§ 67 - 69 SGB XII 
Hilfen zur Überwindung besonderer sozialer 

Schwierigkeiten 
Personen, bei denen besondere soziale 

Schwierigkeiten für die Teilnahme am Leben 
in der Gemeinschaft existieren, soll 

bei der Überwindung dieser Schwierigkeiten 
geholfen werden, wenn sie aus eigener 

Kraft hierzu nicht in der Lage sind. 
 
 

§ 41 Kinder- und Jugendhilfegesetz 
Hilfe für junge Volljährige 

Jungen Volljährigen soll bei ihrer Persönlichkeitsentwicklung 
und einer eigenverantwortlichen 

Lebensführung geholfen 
werden, wenn und solange die Hilfe aufgrund 

der individuellen Situation für sie 
notwendig ist. Die Hilfe wird in der Regel 

nur bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres 
gewährt. 

 
Was sind besondere Schwierigkeiten? 

Besondere Schwierigkeiten sind: 
� Unvermögen zur eigenen Lebensplanung 

� soziale Desorientierung/Isolation 
� keine bzw. unzureichende Fähigkeit zur 

eigenen Tagesstruktur 
� mangelnde soziale Integration 
� fehlende Zukunftsperspektive 



� Obdachlosigkeit oder Bedrohung von 
Obdachlosigkeit 

� finanzielle Notlage, Schulden 
� keine bzw. abgebrochene Schul- oder 

Berufsausbildung 
� Arbeitslosigkeit etc. 

 

Wer ist die Zielgruppe? 
Junge Frauen und Männer: 

� aus dem Obdachlosenmilieu 
� die von Obdachlosigkeit bedroht sind 

� die aus Heimeinrichtungen oder sonstigen 
Institutionen kommen 

� die eine Haftstrafe verbüßt haben 
� mit Problemen im Elternhaus etc. 

 
Was wird vorausgesetzt? 

Für eine Aufnahme wird vorausgesetzt, 
dass die jungen Menschen die Motivation 
zur Veränderung mitbringen und Hilfen für 
die Planung einer neuen Lebensperspektive 

annehmen können. 
 

Wie kann Kontakt zur WG aufgenommen 

werden? 
Interessierte können 

� selbst 
� über das Jugendamt, das Sozialamt, 

die Bewährungshilfe, die Jugendgerichtshilfe, 
den Caritasverband, die Diakonie 

� oder über andere Institutionen mit uns 
Kontakt aufnehmen. 

 
Wo ist die WG zu finden? 

Die Wohngruppe der Stadt Rheine befindet 
sich stadtzentral am Kardinal-Galen-Ring 

100, gegenüber der Post. 
 

Was wird angeboten? 

Wohnen: 
Das Haus verfügt über 6 Einzelzimmer 
auf 2 Etagen. Alle Räume sind möbliert, 
haben einen Kühlschrank und eine Sat- 
Anlage. Jede Etage hat eine Küche sowie 

eine Dusche und ein WC. 
Zusätzlich stehen für alle Bewohnerinnen 
und Bewohner ein Gemeinschaftsraum, 

eine Waschmaschine und ein Trockner zur 
Verfügung. 

Betreuung in der Wohngruppe: 
Zu ihrer individuellen Betreuung stehen 
zwei Sozialarbeiter als Ansprechpersonen 
im Haus zur Verfügung. Sie bieten Hilfe, 



 
 
 

Beratung und Unterstützung in allen Problembereichen, 
mit denen die jungen Erwachsenen 
nicht oder schwer zurechtkommen, 

an. 
Betreuung von ehemaligen Bewohnerinnen 

und Bewohnern nach ihrem Auszug 
aus der WG: 

Neben der Hilfe in der Wohngruppe kann 
auch eine Betreuung für Bewohnerinnen 
und Bewohner angeboten werden, die die 
Wohngruppe verlassen und eine eigene 
Wohnung beziehen. Dieses Angebot soll 

dazu dienen, ihre Verselbstständigung weiter 
zu begleiten und den Übergang zu 

einer eigenverantwortlichen Lebensführung 
zu erleichtern. 

 
Wie lange kann in der WG gewohnt 

werden? 
Die Aufenthaltsdauer in der Wohngruppe 
ist individuell unterschiedlich. Sie beträgt 
in etwa ein Jahr. In Ausnahmefällen kann 

sie auch länger andauern. 
 
 

Wer sind die Ansprechpersonen? 
Franz Janning 

(Diplom-Sozialarbeiter) 
 

Gaby Hinrichs-Flaspöler 
(Diplom-Sozialarbeiterin/-Sozialpädagogin) 

 
Wenn Sie/Du weitere Infos 

wünschen/wünschst oder Fragen 
haben/hast, stehen wir unter der 

Telefonnummer 
05971 83948 

gerne zur Verfügung. 
 


